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Anfrage 

der Abgeordneten Steier 
und GenossInnen 
an den Bundeskanzler 
betreffend Initiative Sport-Kids 

Im Dezember 2003 hat Sport-Staatssekretär Schweitzer das Projekt „Sport-Kids“ 
präsentiert. Auf der einschlägigen Homepage www.fitfueroesterreich.at finden sich 
nähere Details zum Projekt: 

In enger Zusammenarbeit mit Kindergärten und Volksschulen testen 
sportpädagogisch geschulte Betreuer vor Ort die sportmotorische Begabung von 
Kindern im Alter von 4 bis 7 Jahren. Nach einem Elterngespräch finden unter 
professioneller, kindgerechter Betreuung zusätzliche Sporteinheiten außerhalb des 
täglichen Kindergarten- und Schulbetriebes statt. Organisiert und veranstaltet werden 
die Sporteinheiten durch regionale Sportvereine. Das Staatssekretariat für Sport und 
die jeweiligen Gemeinden fördern dieses Projekt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten dazu an den Bundeskanzler 
nachstehende 

Anfrage: 

1. Medienberichten zufolge beteiligen sich Gemeinden im Burgenland, in Salzburg, 
in Vorarlberg, in Tirol und in Wien an dieser Aktion. In welchen österreichischen 
Gemeinden konnte das Sport-Kids-Projekt bisher etabliert werden? (bitte nach 
Gemeinden und Kindergärten/Volksschulen gegliedert anführen) 

2. Mit welchen Gemeinden wird derzeit aktuell bezüglich einer Beteiligung am 
Projekt verhandelt? 

3. Welche regionalen Sportvereine betreuen das Sport-Kids-Projekt? (bitte nach 
Gemeinden und Kindergärten/Volksschulen gegliedert anführen) 

4. Wie viele Kinder konnten bisher mit dem Projekt Sport-Kids erreicht werden? 

5. Wie hoch waren die Gesamtkosten für das Sport-Kids-Projekt im Jahr 2004? Wie 
hoch sind diese für 2005 budgetiert? 
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6. Wie der einschlägigen Homepage zu entnehmen ist, fördern das Staatssekretariat 
für Sport und die jeweiligen Gemeinden das Projekt. Welche Kostenaufteilung 
erfolgt dabei? 

7. Welche Kosten entstehen pro Kind für das Sport-Kids-Projekt? Leisten die Eltern 
einen finanziellen Beitrag für die Teilnahme ihrer Kinder am Sport-Kids-Projekt 
und wenn ja, in welcher Höhe? 

8. Entspricht es den Tatsachen, dass das Staatssekretariat für Sport beabsichtigt, 
die Teilnahme am Sport-Kids-Projekt nur für ein Jahr zu finanzieren? 

9. Falls ja, wie ist die Weiterführung des Projekts bzw. Finanzierung nach Ablauf des 
Jahres gedacht? 

10. Ist daran gedacht, das Sport-Kids-Projekt evaluieren zu lassen und wenn ja, 
wann? 

11 .Welche zusätzlichen Initiativen planen Sie, um die Förderung des Sports im 
Kindergarten und Volksschulalter flächendeckend in Österreich zu 
forcieren? 
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